
Unterfahrung der Fri~drlchsbrücke in Heidelberg12 

Abb . 2: Ansicht vor und nach dem Ausbau 

Planungsbeispiel 2: 

EntlastungsstraL;e im Zuge der Bundel'istraße 54 in Lünen 

Ortsumgehungen bzw. Ortsk ernum",ehungen im Zuge vbn 
Bundesfernstraßen und .1,andstraßGn sind ein brauchbares 
Hilfsmittel, um in mittle1'en und größeren SUidten die 
Stadtzentren von zielfremdem Verk.ehr zu entlasten und 
den Durchgangsverkehr flüs s ig zu halt~n. Wieweit derartige 
Umgehungs- und Entlastungsstraßen in praxi vom Verkehr 
angenommen werden, d. h. wieweit es tatsächlich gelingt, 

den l"i icht an die Stadtzentren gebundenen Außenverkehr 
von diese n abzuhalten, hängt weitgehend von der Aus­
bildung der "Zapfstellen" dieser Umfahrungsstraßen äb' ). 

Sie müssen so ausgebildet werden, daß s ie auf die Um, 
Iafiruhgsst.raßen v e r kehrsunziehend wirken, und daß eir. 
"Hindnschießen" des Verkehrs in den Stadtkern verhinder 
wird. 
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